
Der Landrat verwies auf den durch den Arbeitskreis zur Bildung eines Inklusions-Fachbeirates 
erarbeiteten Vorschlag für eine Geschäftsordnung des künftigen Inklusions-Fachbeirates und 
bedankte sich für das Engagement im Arbeitskreis. 
 
Abg. Haselier sagte, dass man im Ausschuss zu einem sehr guten Ergebnis gekommen sei, 
zumal die Bedürfnisse und Wünsche der Betroffenen und ihrer Institutionen mit denen der 
Koalition übereinstimmten. Es sei wichtig, dass mit dieser Geschäftsordnung zum Ausdruck 
gebracht werde, dass Betroffene untereinander ihre Belange erörtern können und darüber 
hinaus ein Forum entstehen werde, welches sicherstellt, dass Menschen mit Behinderungen und 
ihren unterschiedlichen Bedürfnissen ein Sprachrohr haben. 
 
In Folge ließ der Landrat über den Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
 


